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Bundesliga Damen, 16. Spieltag 
 

Darmstadt hält Halbfinalkurs 

(tg) Das Halbfinalticket so gut wie in der Tasche haben die Darmstädterinnen nach ihrem deutlichen 
Heimsieg über Gera. Für die Thüringerinnen, die im Mai das Finalturnier ausrichten werden, bedeutet 
dies im Umkehrschluss, dass das Halbfinale nur noch mit großen Mühen erreicht werden kann.       

RSC Darmstadt – RSC Gera 8:3 (5:1) 

Franziska Strobel (2.) und Simone Firll (3.) sorgten für einen Traumstart der Hessinnen, die in der Folge befreit aufspielen konnten. 
Gera dagegen war somit frühzeitig unter Zugzwang gesetzt, mühte sich auch redlich, kam mit dem Druck aber nicht zurecht. Zu 
hektisch wurden die Angriffe lanciert, die Gastgeberinnen hatten es in einer stabilen Abwehr leicht, die Kugel aus der Gefahrenzo-
ne zu halten. 

Als Simone Firll dann binnen zwei Minuten den Vorsprung um zwei weitere Tore ausbaute, war es für die Thüringerinnen im Grun-
de schon geschehen. Zwar sorgte Jessica Sudin mit ihrem 1:4 nochmals für Hoffnungen (23.), doch noch vor der Pause gelang es 
Lotte Koch, den alten Abstand wieder herzustellen. 

Endgültig wurde der Gästewiderstand in der 27. Minute gebrochen, als Larissa Heger für Darmstadt das halbe Dutzend voll mach-
te. Gera bemühte sich durch körperbetontes Spiel wieder zurück zu kommen, die Hessinnen ließen sich aber auch durch das 2:6 
von Natalie Sudin (36.) nicht aus dem Konzept bringen und verwalteten ihre deutliche Führung in aller Ruhe. Zumal sie ja Simone 
Firll in ihren Reihen wussten, die in der Endphase noch zweimal ins Schwarze traf, ehe Saphira Giersch den 3:8-Endstand mar-
kierte. 

RSC Darmstadt: N Uhl, L. Brum de Freitas; M. Richter, F. Strobel, S. Firll, E. Kroschewski, L. Heger, H. Huth, L. Koch, J. Sieger. – 
RSC Gera: C. Sommermeyer, J. Wortmann; N. Sudin, J. Sudin, S. Giersch, O. Prosiegel, V. Kemmerling, A. Zech, A. Behrendt, M. 
Lewandowski. – Schiedsrichter: O. Fischer. 

Torfolge: 1:0 (2.) F. Strobel, 2:0 (3.) S. Firll, 3:0 (12.) S. Firll, 4:0 (14.) S. Firll, 4:1 (23.) J. Sudin, 5:1 (25.) L. Koch, 6:1 (27.) L. He-
ger, 6:2 (36.) N. Sudin, 7:2 (44.) S. Firll, 8:2 (50./Penalty) S. Firll, 8:3 (50.) S. Giersch. - Zeitstrafen: DAR 0 min – GER 0 min - 
Teamfouls: DAR 6 – GER 12. 

Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) ERG Iserlohn 11 11 0 0 99:16 +83 33 

2. (2.) RSC Darmstadt 10 8 0 2 56:37 +19 24 

3. (3.) SC Bison Calenberg 9 6 0 3 61:38 +23 18 

4. (4.) SC Moskitos Wuppertal 10 4 3 3 51:52 -1 15 

5. (5.) RSC Cronenberg  10 3 2 5 39:42 -3 11 

6. (8.) RSC Gera 10 3 2 5 50:69 -14 11 

7. (7.) TuS Düsseldorf-Nord 9 3 1 5 28:41 -13 10 

8. (8.) RHC Recklinghausen 9 2 0 7 37:56 -19 6 

9. (9.) RSpVgg Herten 10 0 0 10 17:87 -70 0 
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So geht’s weiter … 

… am 4. März 2017 mit dem 17. Spieltag   Hinspiel           

SC Bison Calenberg - RSC Cronenberg     4:3  15.30 Uhr, Sporthalle Eldagsen 
RSC Darmstadt  - SC Moskitos Wuppertal     5:4  15.30 Uhr, Landesleistungszentrum 
ERG Iserlohn  - RHC Recklinghausen     6:2  15.30 Uhr, Hemberg-Sporthalle 
RSC Gera  - TuS Düsseldorf-Nord   11:6  19.00 Uhr, Panndorf-Halle  
 

 


